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Xndarungobeoohlu.8 !Ir. 1 

Im FlurbereinigUDgaverfahren ~ euental, Sohvalm~Edar-K.reis, wird 
der Flurbereinigungsbeoohlu!l vom 20 .07 .1983 au!grund deo § 8 Abs. 2 

des Flurbere~ungagesetzea (Flw:bG) in der Paeeung der Bokannt

maobung vom 16.03. 76 - ll(lBl. I s. 546 - zuletzt ge,ändort dw,,ih daa 

Gooetz VO"- 17,12.82 - BGBl. I s. 1777 - wie folgt geä.ndsrt1 

1 , ) Die in der Anlage 1 unter a) aufgeführten GrundatUoke der 

Gemarkung Römereberg in OrHBe von rd. 197 ha 

Geaarkung Zimmersrode 1n Größe von rd . 24 ha 

Gemarkung Giloa in Grö8e von -rd. 6 ha 

CGmarlcong Biochb,,uaen in Größe- von rd. 1 bo. 

Go"""kung Valterobrilok in Größe von ra .. 1 ha 

G8""rlrung Sobllerb•oh in Größe von rd. 12 ha 

Gemarlcong Zlnrodo-Strang in GrtSBe von rd. 1 h• 

mit insgesamt 242 ba. 

v al;'den zu dem i'lu:rbereinigtn!gsvtt!ahren Ueuental zuge~og.en . 

2.) Die in der Anl.,ga 1 untsr b) aufgetllhrtsn Grundatlieke der 

Gemarkung »ischbauaen in Größe von rd. 1 ba 

Gemarkung Val tonbrilck ln Größe von rd. 2 ha 

Gemarkung Schllerbacb in GrllJle von rd. 14 ha 

mit inageaamt 17 ha 

werden aus dem Plurber&i.nigungav&rfahren neueptal auageaohloaBen. 
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:; • ) Bei lh1rückeiohtigung der unter 1 • und 2. o.ufge:tührten .Ändel:"UDgen 

umfaßt d•s Flurb6re1nigungagebiet Neuental eine Fläohe von nun

mehr Td. 1184 ha. worin eine W•ld.!läche von rd. 107 ha enthalten 

iet. 

4.) In der aobr,io)JtUoh beiliegenden Gebietoka.rte ist 

- cUe Werw,g des Flw:bereinig1U1gBgebietes duoh l>aretellw,g der 

!Ui;l~6g6iiti\ O!rtindstiloJte in gelber tin4. der a.ließ_äacblo&senen Grund

etücke in blauer F.:rbe 

- die Geaeindegrenze in roter Parb• 

- die Gemarkungag.renze in griln~r Farbe 

- und di• Grenze des Plurberein1gu.ogsg.e01etea, soweit sie von der 

Gemeinde- bzv. Ceme.rkungegr·enzt\ abveioht-, mit einem oraJJ6enen 

Farbstrei-fen 

kenntlich gemacht. 

5. ) Die bisherige Bezeichnung des Verfahrene u.od der Name der Tellnehmer

gemeinaoh.a.ft W'trden durch den Zuaat·z „ A 4~ ergänst 'Wld lauten nun

m.e~i 
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6.) Im Sits der !eilnel1llergome1naobai't tritt duroh diesen Änderungabo

achluß lte1ne hdorung ein. 

7.) rar die w,tor 1. •us•••g~n•n Grw><Ülti!olte verden die Beteiligton nach 

§ 14 Flur'bG aufgofol'dert, necmte, 4.ie nicht au.e dem Grundbuch er

s1obtliob Bind, aber zur l3oteiUgun,g cm Flurbereinigu,ngaverle.hren 

~erechtigen, im:lerhalb ~ Monaten nach !ekanntsabe cl.iesea Beaohlussee 
bei der flurboreinigungsbehörde, dem Alll-t tur Landwirtschaft und 

LondehtwioltlW>g, i'riedxioh Bb&rt-Straße 45-47, 3500 Kassel anzu
melden. 

Verden Rechte nach AblauE d.ie&er Priat an.gemeldet, eo kann die 

Fl'IU'bereinigungaboh6rde die bisherigen Verhandlungen und Peat
set:ungen gelten laaeen. 
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De:r Inhaber eines o.n, Rechtes muB die Wirkung oinee vor d.ar An

meldung eingetretenen Friatablaufee ebenso gegen sieb gelten lassen, 

vle der »eteiliste, dem gegenüber die Frist durch --Sekonntgabe dea 
VeTWaltung-oakte~ zuerst in Lau! goo•tzt worden ist. 

8.) Die 1a Fll.lrber<>inigungsbeechluS vom 20.07.198} anaeordnotcn 
NutzungeeinsobritnlcuJ18en geml!B § 34 bzw. § 85 Ziffer 5 FlurbC 

verden h1eni~ ~ür die ausgesohloace-nen Gru.ndatücke aufgehoben. 

fUr die ,ugezogonon Grwidatuoke 1st nach§ }4 b•v• § 85 Ziffer 5 
PlurbG von der ~ek.anntgabe diese& ]eoobluaaee ab bia zur Onan

fechtbarkeit dea FlurbereJ.nigungaplanea in folgenden F~llen die 

Zuatiamung 4er Plurbereinigungabehörde e.r!orderliobi 

a) Wemi die .Nutzungaa.Tt der GrundaW.oke .im. Flurbe.reinigungsgebiet 

geändert Y~rd.en aoll1 dioe gilt nioht für lnderungen, die ~um 

ordnun«agemä9en Wi.rtscha.!tebetrieb gebören1 

b) venn Bauwerke, Brunnen, Grll.ben1 Bintr.1ed:u.nsan, Etangterra.eeen 

und llhnliohe Anlagen erriohtet, hergest ellt, wesentlich ver

ändert odor bue.i. tigt ve·rden aollen1 

o) venn Obstbäume, Beerenaträucher, RebstHcke, Hopfenstöcke, einzelne
Blume, Beoken, Feld- und ttf•rgobölze beseitigt verden sollen. 

Die Beseitigung iet nur in Ausnahmefällen möglich, eoveit landes

lculturelle Belange, .1nabeaondere des Natursohutz&s und der 

Landaohaftap!lege, niobt baeinträobtigt ~•rden1 

d) \imD Bol-zeins.ahläge vorgonom.en verden sollen, 41.e den lhi.hmeo 

einer ordnUJlgagemißen Bewirtachaf"tung über steigen. 

Sind entgegen den Absitzen a) und b) lnderungen vorgenommen, AnlEt&en 

hergestellt od•~ be,eitigt vo1'don, so können oio iJI Verfahr•n un• 

berücksichtigt blaiben1 die Plurbexein.igungabeh~rde kann don frUheren

Zustand nach § 137 .PlurbG wiecle:r ber.a·tellen lassen, wenn diea der 

Flurbereinigung dienlioh 1at. 

Sind Ringriffe entgagen dem Absatz o) vorgenomm.en vordert, so mua die 

Flu.:rboreiniguna1behör~e Er-e&tcpfla.nwungen anord.non. 
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Werd.en entgegen dem Absatz d) Holzeinschläge vorgenolllmen, eo 
kann die Plurberein.igWlgebehörde anordnen, da8 derjenige, der 

du Bolz rillte, die &bg♦holztc oder verlichtete Pläche naoh 
den Veiaungen der forstau!sichtsbeh~rde ~ieder ordnu.ngagemä.ß 

in Bestand •u \>ringon ha.t. 

9.) l)n• ,~tscheidend.e Teil dieses ~e.ac.hluooee vU'd in der Gemeinde 

Neuontal und in d.on an daa Flurbereinigungsgebiet angrenzBJ1den 
Gemeinden "Borken, Schwalaata.d.t, Jonberg 1 Zwesten 6ffentlich 

bekann-t gem30-ht . 

Gleichzeitig vird der lnderunga\>eschlwl mit BegrUndung und mit 

der Gobietelcarl• zur Einaiohtnalun• durch die Beteiligten ,vei 

Voohen lang bet der Ceaeindevar,,,altung Neuental - R•thauo -, 

Hauptstraße 8, ,585 Neuenta.l und in den an 4• Flu,:boreinigungo

gebiet angrenzenden o. g. Gemeinden auegel egt . 
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CrU.ndo 

Im Zuge des geplanten Ba.us der Bil .A 49 und der da.mi-t. verbundenen 

Ko~rektur der Lihient'Uhrung der lt 68 werden u.a. ~u~h Flächen in 
den Gemarkungen Ramersberg und ZJ.mmeraro~e beanap-rucbt . 

Dar H.eaaiaohe Minister für Wirtaoha!t und Technik hat mit Beao:hluS vow 

16.11.1987 den Plan fßx den Stro~onabeohnl.tt Dorken-Sohwalm•tadt von 

Dau-klD 25 + 485 bie 2au-klD 43 + 072 gellä.8 § 18 a Abs . 1 des Dundee!ern
stra81ng1oetzea in der Passung vom 1.10.74 (BGlll. I S. 2414) - zuletzt 
gelindert durch Ceoeta vom 19.12.86 (llGBl. I s. 2669) - restgestellt. 

Damit ist nach§ 19 Abs. 1 des genannten Gseet••• die Ente18ttung der 

~u:m !au Denatigten Gru.ndstüokefläohen zulässig~ 

Der Regierungspräsident in Kassel hatte berei t-s mit Schreiben vom 27 .07 . 82 

- A,., I/1-86412/03-30/82- bei der oberen Plurbereinigungsbehörde bean

tragt, daß nach§§ 87 ff Plurbereinigungageaetz (PlurbC) ein Plurbe
reinigungaverfahren in den Cemazku.ngen ZJ.mmeraroae, Bisohhauen, Gilsa, 

WaltersbrUck und Schlierbaoh •lll6eloitet werden sollte, du.roh daa dor don 
Betroffenen entstehende .Landverluet au.feinen grö8Jren Xreie von Eisen

ttl.a:arn verteilt und HaGht&ilo tur die allgemeine Landeskultur, die durcb 

dio 
,.. 

vorgese.henen Baumatlnahmen entstehen, vezmioden verden sollt.e. 

Dattber hinaus hat der Regierungspräsident 1.11 vergangenen Jahr gogenUber 

der Stra.Gonbauverw&l-tung zum Au.odruok gebra.oht, d.aS sich sein Antrag 
n.idlt auf' die vorgenannten Gemarkungen boschränkt habe sondern daß d.ie 

Abgr•nsung doa Flurbereinigungsgebietes allein in die Zuat~d.igkoit der 

Plurbereinigungsbeh5r4e !a1le. 
Da. bereits im Jahr 198, 1.n Teilen der Gemarkungen Bischhausen, Waltorabrü.ek 

und Schlierbach au!gr'QD.4 des gen;:i.nnten .Antrags dea Regierunget1räsidenten 
von 1982 ein Flurbereinigungevorfallren gemäß § 87 PlurbC eingeleitet vor<ien 

1at1 ooaouiohtist di• ilurbereinigungebehörde nurmehr, dieJenigen Ce
mark\lngateilo durch diesen ÄnderungabeschluB zum bereite e~eleiteten 

Ver!·ahren Neuental zu,z;u.ziehen, in denen ebenfalls la.ndeakulturolla Nach
teile zu beseitigen sind un4 4ie aur Verteilung dea Landverluatea au! 

einen größeren ~ei.s von 1:igentum.ern benötigt werden~ Darllber h.1.naus 

werden Pläohen zuge~ogen, dio von do~ Bundes~epublik Deutschland - Straßen

bauvarvaltung - orworben worden sind und die als Ersatzland zur Senkung 

des Landverlustes eingebracht verden eollen . 

,1JJ 
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Der geset•lich• Auftrag aua §§ 87 ff l1l.urbG kann in Anbotraoht der 
Größe der ]ataaßne.hme und. des Omfangs der iL Anspruch zu. nehmenden 

Pläcben our durch die &i.nbeziehung der in d~m CrundstUckaverzeichnie 

- Anl.. 1 un-ter a_) - bet.olchnet-e.n GrundstUc}:e 1n das P'l.urbe.reinigunge

verfahren erre.icht verd-Gll. 

Die durch d.io DiuobführMg dieses Flurbereinigu.ngsverfahrena entstehenden

tcoaten !allen dem 'l'rK.ger der Dama.Bnabme (Bundesrepublik Deutaohland 
- Straßenbauve.rvaltung - ) zur Last. eoveit Aie durch Maßnehmen d.ieees 

Unternehmens verureaoht werden. 

Die in d.&r Anlage 1 unter b) au.tg,ef(lhrten Ol.-unde:tUcke verden zur D-u.roh

ftlbrung 4n Verfahrens niebt benötigt. Sie ve-rdon da.)le~ wieder ausge-

schlossen. 

 

l 
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------·--R e c h t a b t h e l C ------a b ~ l • h r --u n g 

Gegen diesen Baaohlu8 kan:n binnen 2 Woohen Videreprucb beia 
Beaaiaohen Landesamt !ttr hnäh.rwlg t Landvirtecbalt und Land

ontvicklung - Abteilung Landentvicklung - in 6200 Wiesbaden, 
Park.atraße 44, ala obere l'lurbereinigungab.ohörde , erhoben werden. 

Der Laut' der Frist beginnt alit dem 1 . Tage dar 6f!entlichen 

Bekanntmachung. Der WideroprU4b iat oohriftlioh einzulegen oder 

zur Niederaob.rift zu erklä.r&n. 

327 - r 842 Neuent•l A 49 797/89 
Wlesb•den, den 30 . Januar 1989 

Reseischo• Lendee~mt für Ernährung, 
LandviTt&chaft und Landontwlcklung 
- Abteilung Landcncvicklung-. 

gez;. Pro!. Dr. SciJfert. 

(Prof.Dr.Soufert) 
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Anlage 1 

Verzeichnis swe lnderungabeaohlU.S Mr. 1 

von N&uental- A 49 

libar die "V'Om PlUJ:"be~ainlgungsvortahren Neu9nta.l - 4 49 
naohtrlglicb •~ezogenen bzw. auogeaohloeaenen Crundetüoke 

o.) Ea ve"4on ro~andt Cli'Wld.ntOolft !Uß&!op;en: 

C-am.arbmg Schlitrbach 

Flur B N:m. 98/1, 103/3, 110/1 

Flur 11 Brn. 10, 11 , 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 
22 , 23 , 24, 25, 26, 27 , 28, 29, 30, 31, 

, 34, 35, 36, n. 38, 39, 40, 41, 42, 43, , 
46, 47, 48, 49, 50, 51, 52, 53, 54, 55, 
58, 59, 60, 61, 63, 64, 65, 66, 67, 68, 
71 , 72, 74, 75, 76, 77, 78, 79, eo, 81, 
84, 85, B6, 140/0.131, 141/131, 142/1}1, 
1}2, 133/1 , 1'4, 135, 136, 137, 1}9 

Gemp.;rkttng Wa;lterabrUck 

Fl..r 10 !Ir. 

O•a;rJcuns; lUechha.uaen 

Flur 4 87 

Oeaarklltlg Zinerdrode 

20 , 21, 
32, 33, 
44, 45, 
56, 57, 
69, 70, 
82. 83, 

143/131, 

Flur 1 Brn. 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, B, 9, 1 O, 11 , 12, 13/, , 
13/2, 14, 96, 97, 98, 99, 100, 105/1. 106, 
119, 120 

i'lur 2 

Flur 7 

Plur B 

Nm. 

Nr. 

Brn. 

1/3, 10, 11, 12, 43/1, 44/2, 45/1 

50 

41, 42, 43/1 
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Goma:clcupg Gilsa 

Flur 2 

Plur 3 

Ilm. 

Nrn. 

Gemµkung R6meraberg 

Flur 1 N.rn. 

Flur 2 

Flur 5 

- 2 -

1, 4, -,o, 14 

4, 11, 12, 14/1, 88/t, 89, 90, 91/2, 113,114, 
115, 116 

1, 2, , . 4 ., 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14 . 
15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22 , 23/1, 23/2, 24, 
25, 26, 27, 28 , 29, 30, 31, 91/32, 92/32, 93/32, 
33, 34/3 , 34/4, 35/5, 34/6, 34/7, 89/37, 90/37, 
36, 39, 40, 41, 42, 45/1, 45/2 , 45/3, 46, 47, 
48, 94/49 , 95/49 , 96/49, 97/49, 50/1, 50/2, 51, 
52, 53, 54, 100/55, 101/55, 102/55, 103/55, 56, 
57, 64, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 72, 13, 74, 
75, 76, 77, 78, 79, 82, 83, 84, 85, 87, 88 

ß"$DZ ic Ve:da.bl:-en. 

Qeaarkung ltlnrode-Strang 

Flur 3 Nrn. 119/18, 79 

b) Xo verdeh folgende Crundatücke aungescbloeaonr 

Gemarkung Sghl ierbach 

Flur 5 !im. 

FlUl' 7 Nm. 

Flur 8 Nm. 

24, 25 , 26, 27 , 28, 61/1, 65/1 , 65/2, 65/3, 65/4, 
65/5, 65/6, 65/s, 145/66, 146/66, 76/1, 76/2, 
76/3, 98 

136/23, 138/23, 139/23, 113/24, 134/25, 131/25, 
26/1, 26/2, 27/1, 29/1, 29/2, 32/1, 80/4, 

128/50, 51, 52, 53, 54, 55, 56, 57/1, 57/2, 57/3, 
57/5, 57/6, 58, 59, 122/60, 123/60, 61/1, 61/4, 
61/5, 61/6, 61/8 , 61/9, 61/10, 61/11, 62/1, 63/1, 
63/2, 63/5, 63/6, 63/7, 63/8, 6.3/9, 63/10, 64, 
104/1 , 105/1, 105/2, 105/3, 105/ 4, 106/1, 107 /1 , 
108, 112, 113, 114/1 



( 
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Gemarkung Waltersbrlick 

l'lur 8 

Pl= 9 

Nrn. 

Nm. 

Gemarkung Bieohhausen 

Flur 4 
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6, 9/4, 11/5 

27/1, 2a, 29/2, 30, 31 

22, 23, 24, 25/1, 27, 26, 2~, 
30, 31, 32, ,,. 35/2 


